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Argumentation Multifunktionshalle Grundschule Kralenriede



Die GS Kralenriede ist eine von zwei Grundschulen, die von den insgesamt 40 Grundschulen der Stadt Braunschweig 1. weder über eine Turnhalle 2. noch über eine Aula verfügen. 

Der Inspektionsbericht bescheinigt der Schule ein gutes Abschneiden. Er beanstandet aber, dass "trotz ihrer baulichen Größe" dieser gravierende schulträgerrelevante Gebäudemangel besteht. Auf dem Schulgrundstück ist die Fläche für einen Erweiterungsbau vorhanden.

Zu 1: Was bedeutet es für die Schule, über keine eigene Turnhalle verfügen zu können?

· Die Schule kann den Kindern nur die Hälfte der wenigen gesetzlich vorgesehenen Sportstunden erteilen. Von den zwei vorgeschriebenen Stunden entfällt eine durch die Auslagerung des Unterrichts in die 5 km entfernte Waggumer Turnhalle. Dadurch fallen zum einen fixe Bustransportkosten an, die genauso gut in den Hallenbetrieb fließen könnten.  Zum anderen ist es ineffektiv, eine Lehrkraft fürs Busfahren statt fürs Unterrichten zu bezahlen. 

· Die durch zahlreiche Untersuchungsergebnisse untermauerte Bedeutung von Bewegung für die Entwicklung unserer Kinder kann an der GS Kralenriede nur begrenzt umgesetzt werden.

· Kooperationsverträge mit Vereinen können nur begrenzt abgeschlossen werden. Diese sind aber notwendig für ein breiter gefächertes AG-Angebot für die Schüler. 

Zu 2: Was bedeutet es für die Schule, über keine eigene Aula verfügen zu können?

Eine Aula bildet den Mittelpunkt einer Schule. Die folgenden Veranstaltungen, die die kindliche Schulzeit entscheidend mitprägen, können nicht durchgeführt werden, wie z.B.:

· Ein- und Ausschulungsveranstaltungen im festlichen Rahmen

· Schul- und Sportfeste

· Pädagogische Elternabende mit Referenten z.B. aus dem Gesundheits- oder Jugendamt 

· Aufführung von Theaterstücken und Musikdarbietungen

· Schulübergreifende Infoabende für die Eltern der Klasse 3 mit Vertretern von weiterführenden Schulen. 

· Öffentliche Wertschätzungen jedweder Art, wie z.B. Ausgabe von Urkunden.

Es macht Sinn, eine Multifunktionshalle in einer einzügigen Grundschule in der Kralenriede zu bauen, denn 

· die Kralenriede ist ein Stadtteil, in den mehr und mehr junge Familien ziehen (z.Zt. mehr als 600 Kinder und Jugendliche). Infrastrukturelle Verbesserungen sind notwendig (Bsp: Errichtung eines Hortes zum 01.08.2007).

· für Vereine besteht ein großer Bedarf an Hallenzeiten (geringe Eigenbelegung der Schule), da sie dann wohnortnah ein umfassendes Programm anbieten können. Abdeckung laufender Kosten - zumindest teilweise - durch Vereine. 

damit die GS Kralenriede den gesetzlich vorgesehenen Sportunterricht anbieten kann - auch in finanziell knappen Zeiten! 

Worin besteht unser konkreter Wunsch?

Eine Mehrzweckhalle mit 30 m Spielfeldlänge mit Geräteraum, Umkleide- und Duschgelegenheit, die durch Bestuhlung und minimalen Mitteln zu einer Aula umfunktioniert werden kann.

